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1. Theologische Facunltät. 

Prof. Dr. Hettinger liest: 1) DFmatik mit Disputatorium, wöchentl. 

5mal, Montag mit Freitag von 10-11 Uhr; 2) Homiletisches 

Seminar, wöchentl. 2mal, und zwar Freitag von 2--3 Uhr 
Untercurs und Samstag von 9--10 Obercurs. 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung des Propheten Jesaias, wöchent]. 

4mal, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr; 2) hebräische 

Grammatik mit Uebersetzungsübungen, wöchent]. 2mal, Montag 

und Mittwoch von 2--3 Uhr; 3) exegetischen Vebungscurgs, 

wöchentlich 2 Stunden, Freitag von 4-6 Uhr. 

Prof. Dr. Grimm: 1) Exegese des Evangeliums nach Lucas, wöchent]. 
4 mal, Montag mit Donnerstag von 9 -- 10 Uhr; 2) religiöse Alter- 

thümer ἴ5γ 8615, wöchent]. 2mal, Freitag von 9---10 und Sams- 

tag von 10---11 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Nirschl: 1) Kirchengeschichte, II. Hälſte des Mittelalters, 
wöchentl. 5 Stunden, Montag, Mittwoch und Freitag von 3--4 

Uhr, Freitag und Samstag von 8--9 Uhr; 2) Uebungen im 
kirchenhistoriSchen Seminar, wöchent]. 2mal, Montag und Mitt- 

woch von 5--6 Uhr. 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht, wöchentl. 5mal, Montag mit Frei- 

tag von 8-9 Uhr; 2) christliche Literärgeschichte oder Patro- 

logie bis Constantin dem GrosS3en, wöchent]. 2mal, Montag und 

Mittwoch von 11--12 Uhr; 3) Einleitung in's alte Testament, 
wöchentlich 2mal, Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhrz; 

4) exegetisch-kritisSche Behandlung patristischer Schriften, Sams- 

tag von 11--12 Uhr ((publice).
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Prof. Dr. Göpfert: 1) Moraltheologie, täglich von 11--12 Uhrz; 
2) Pastoraltheologie , wöchent], 4mal, Montag, Mittwoch, Frei- 

tag von 3-4 und Samstag von 8-9 Uhr. 

Privatdocent Dr. Stahl: 1) PhilosophiSche Propädeutik beSonders 

für Theologen, wöchentl, 4mal, Montag, Mittwoch, Freitag von 

4--5 Uhr, die vierte Stunde unbestimmt; 2) Dogmatik, wöchent]. 
4 mal, Montag, Mittwoch, Freitag von 5-6 Uhr, die vierte Stunde 
unbestimmt; 3) Berührungspunkte von Glauben und Wissen, 

in noch zu bestimmenden Stunden (publice); 4) Lectüre des heil. 

Thomas von Aquin in noch zu bestimmenden Stunden (publice). 

1. Rechts- und Staafswissenschaftliche Facultät. 

Prof. Dr. von Edel: liest nicht. 

Prof. Geh. Rath Dr. von Held: 1) Deutsches Staatsrecht (mit Ein- 

Schluss des Reichsstaatsrechts), wöchentl. 5 mal, Montag, Diens- 

tag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr; 2) bayer. 

StaatsverfasSungs- und Verwaltungsrecht, wöchent]. 5mal an 

denSelben Tagen von 11--12 Uhr. 

Prof. Dr. Wirsing: 1) Geschichte und Institutionen des römischen 
Rechts, wöchent]. 10 Stunden, Montag mit Freitag von 9--11 Uhrz; 
2) Pandekten 11. Theil (Familien- und Erbrecht), wöchent]. 5mal 
in noch zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. von Risch: 1) Deutsches Strafrecht, täglich von 5-6 Uhr 
Nachmittags; 2) exegetische Uebungen in den Strafrechtsquellen, 
wöchent]. 2mal an 2 Wochentagen von 12--1 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Böhlau: 1) Deutsche Rechtsgeschichte, wöchent]. 5mal, 
Montag mit Freitag von 12--1 Uhr; 2) Kirchenrecht, wöchent] 

4mal, Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 4--5 Uhr; 
3) Eherecht, wöchent]. 2 Stunden, Samstag von 11-1 Uhr 
(publ.); 4) germanistiSche Uebungen, wöchent]. 2 mal in noch zu 

bestimmenden Stunden (privatisSime). . 

Prof. Dr. Burckhard: 1) Pandekten 1, Theil (allg. Theil, Sachenrecht, 

Obligationenrecht), wöchentl. 12 Stunden, Montag mit Samstag
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von 8 -- 10 Uhr; 2) Pandektenpracticum nach Ihering's Civil- 

rechtsfällen, wöchent]. 2 Stunden, Dienstag von 4--6 Uhr (privatiss.). 

Prof. Dr. Kohler: 1) Handels- und WechSelrecht, einschliesslich See- 
recht, wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 9 ---10 Uhr, 

2) ausserordentl. Civilprocess, wöchentl. 3 Stunden, Mittwoch 
von 3--5 und Samstag von 9--10 Uhr; 3) Principien des fran- 
zöSiSchen Civilrechts, wöchent]. 3 mal, Mittwoch, Donnerstag und 

Freitag von 10---11 Uhr; 4) interpretative Lektüre ausgewählter 

Stücke aus Bruns, fontes juris Romani antiqui, Dienstag von 

10--11 Uhr (publice; 5) vergleichende Rechtswissenschaft, Sams- 

tag von 10--11 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Gg. Schanz: 1) Nationalökonomie (allgemeiner Theil), 
wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 6--7 Uhr; 2) Statistik, 

wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

3--4 Uhr; 3) staatswisSenschaftliches Seminar, wöchentl. 2 mal 

(publice). 

ΠῚ, Medicinische Facultät. 

Prof. Geh. Rath Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Menschen 
1. Theil, allgemeine Anatomie, Muskeln und Eingeweide, wöchent]. 

7 Stunden, Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag von 

12--1 Uhr und Dienstag und Samstag auch von 11-12 Uhr; 

2) mikroskopischen Curs in der normalen Gewebelehre, gemein- 
Schaftlich mit dem Progector Dr. Oscar Schultze, Dienstag 

und Freitag von 6--8 Uhr (privatissime); 3) leitet derselbe die 

Präparirübungen gemeinschaftlich mit dem Professor Dr. Ph. 

Stöhr und dem Progector Dr. Decker: 4) ebenso die Arbeiten 

im Institute für Mikroskopie, Embryologie und vergleichende 

Anatomie mit dem Progector Dr. Oscar Schultze. 

Prof. Geh. Rath Dr. Scanzoni von Lichtenfels: 1) Geburtshilflich-gynä- 
kologische Klinik, wöchent]. 5mal von 12--1 Uhr, verbunden 

mit Touchirübungen, wöchent]. 2 mal, Dienstag und Freitag von 

8--9 Uhr; 2) geburtshilflichen Operationscurs, Montag, Mittwoch 

und Preitag von 5--6 Uhr,
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Prof. Dr. Fick: 1) Specielle Physiologie des Menschen (vegetative 

Funktionen), wöchent]. 5mal, Montag mit Freitag von 10 bis 

11 Uhr; 2) phySiologisSche Demonstrationen an 2 Nachmittagen 
wöchentl. (privatisSime); 3) phySiologische Untersuchungen (priva- 

tisSime und gratis); 4) Specielle Bewegungslehre (publice) 1 mal 
wöchentlich. 

Prof. Geh. Rath Dr. Gerhardt: 1) Medicinische Klinik, wöchentl. 
6 mal von 9--10 Uhr; 2) kliniSche Besprechungen, 1 mal wöchent]. 

(publice). 
Prof. Hofr. Dr. RindfleisSch: 1) Allgemeine Pathologie, Montag, 

Dienztag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr und einmal zu 

einer noch zu bestimmenden Stunde; 2) pathologisch-histologischen 

und medieiniSch-chemischen Curs, Mittwoch von 11--12 Uhr und 

2--3 Uhr, Samstags von 11--1 Uhr. 

Prof. Dr. Geigel: 1) Poliklinik mit ambulanter Kinderklinik, täglich 
von 11--1 Uhr; 2) öffentliche Gesundheitspflege, Montag und 

Freitag von 4--5 Uhr (publ); im AnschlussSe hieran wird Professor 

Dr. Kunkel wöchentl. 1mal (publ.) die hygienischen Unter- 
Suchungsmethoden vortragen. 

Prof. Dr. Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhr ᾿ς 

Vormittags; 2) Untersuchungsmethoden des Auges, Dienstag und 

Donnerstag von 4-6 Uhr. 
Prof. Hofr. Dr. Maas: 1) Chirurgische Klinik, täglich von 10 bis 

11 Uhr; 2) allgemeine cehirurgische Pathologie und Therapie mit 

Demonstrationen, Montag und Mittwoch von 3--4"/2 Uhr, Sowie 

Freitag von 2-4 Uhr. 

Prof. Dr. Grashey: 1) Psychiatrische Klinik (privatiss.); 2) Patho- 
logie und Therapie der Geisteskrankheiten; 3) gerichtliche 
Psychiatrie (publ.) ; 4) Uebungen im Untersuchen Geisteskranker 
(privatissSime und gratis). 

Prof. DHofr. Dr. Frhr. von Tröltsch: Pathologie und Therapie der 
Ohrenkrankheiten mit Uebungen im Untersuchen des Ohres an 

Gesunden und Kranken, wöchentlich 3 mal. 

Prof. Dr. Reubold: 1) Gerichtliche Medicin, wöchent]. 2 mal, Diens- 
tag und Donnerstag von 2--3 Uhr; 2) gerichtliche Sectionen, 

je nach Anfall derselben (privatisSime und gratis).
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Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittel- und Arzneiverordnungslehre, 
wöchent]. 4 mal von 6--7 Uhr; 2) hygieniSche Untersuchungs- 
methoden, wöchentl. 1 mal (publice), Mittwoch von 5--6 Uhr im 
Anechluss an die Vorlegungen des Prof. Dr. Geigel; 3) aus- 

gewählte Kapitel der allgemeinen Therapie, wöchentlich 1mal; 
4) Arbeiten im pharmakologischen Institut (privatissime). 

Prof. Dr. Ph. Stöhr: 1) Anatomie der 'Sinnesorgane mit Demon- 
Strationen, wöchentl. 3mal, Mittwoch von 11--12 Uhr und 

Donnerstag von 11-1 Uhr; 2) leitet derselbe die Präparirübungen 

gemeinschaftlich mit Geheimrath Dr. von Kölliker und Prozector 

Dr. Decker. 

Prof. Dr. Riedinger : 1) Klinisch-diagnostiSchen Curs (chirurgiSche 
Propädeutik) Montag, Mittwoch und Samstag von 2-3 Uhr; 
2) Fracturen und Luxationen mit Demonstrationen, Dienstag und 
Donnerstag von 2--3 Uhr. 

Privatdocent Dr. Helfreich: Augenoperationscurs in noch zu be- 

Stimmenden Stunden (privatisSime). 

Privatdocent Dr. August Stöhr: 1) Repetitorium der S5peciellen 
Pathologie und Therapie (privatisSime), wöchent]. Gmal; 2) thera- 

peutische Diätetik (publice), wöchentl. 2 mal. 

Privatdocent Dr. Rosenberger: Die Lehre von den Hernien mit 

Demonstrationen und Uebungen des Bruchschnittes an der Leiche. 

Privatdocent Dr. Matterstock: 1) Syphilidoklinik, Dienstag und 

Donnerstag von 3--4 Uhr; 2) Specielle Pathologie und Therapie, 
Montag mit Freitag von 5--6 Uhr; 3) Cursus der klinischen 

UnterSuchungsmethoden (vorwiegend PercussSion und Auscultation) 
für Anfänger und Geübtere, wöchent]. je 2 mal um 6 Uhr. 

Privatdocent Dr. Nieberding: 1) Gynäkologie, Montag, Mittwoch, 

Freitag von 3--4 Uhr; 2) Wochenbettkrankheiten (publice), 
Dienstag von 3--4 Uhr; 3) theoretische Geburtshilfe. 

Privatdocent Dr. Angerer : 1) Cursus der chirurgischen Verband- 

und Instrumentenlehre mit Vorträgen über Fracturen und Luxa- 

tionen, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 2--3 Uhr; 
2) die Krankheiten der Zähne, der Kiefer und des Mundes mit 

Vebungen in Zahnextractionen, wöchentl. 2mal, gratis.
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Privatdocent Dr. Gad: 1) Physiologie und feinere Anatomie des 

Centralnervensystems, wöchentl. 3 mal; 2) Physiologie der Sprache 
für Studirende aller Facultäten, wöchentl. 1mal (publice). 

Privatdocent Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten, 

wöchentl. 4 Stunden; 2) die Krankheiten des Ohres mit Rück- 

Sicht auf die gerichtliche Medicin, wöchent]. 1 mal (publice). 

Privatdocent Dr. Rieger: Curs der Nervenkrankheiten und Elektro- 
therapie. 

Privatdocent Dr. Seifert: 1) Cursus der Laryngoskopie, 2 mal 

wöchentl. (privatisSime); 2) Kinderkrankheiten, 3 mal wöchent]. 

(privatim); 3) Arzneiverordnungslehre mit Receptirübungen, 
2 mal wöchentl. (privatisSime). 

Prozector der Anatomie Dr. Fr. Decker: Osteologie und Syndes- 

mologie, wöchent]. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 10---11 Uhr. 

IV. PhiloSophiSche Fakultät. 

a. Philologisch-historische Section. 

Prof. Hofr. Dr. von Urlichs: 1) Geschichte der griechischen Poezgie, 
wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

9---10 Uhr; 2) Topographie von Athen und Rom, wöchentl. 2 mal, 
Mittwoch und Samstag von 8-9 Uhr; 3) im philologischen 

Seminar: Pindar mit Uebungen, wöchent]. 2 mal, Dienstag und 
Freitag von 8-9 Uhr. 

Prof. Dr. von Wegele: 1) Geschichte des Zeitalters der Revolution 
und Napoleons (1789--1815), wöchent]. 4mal, Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhr; 2) Geschichte des 
bayerischen Staates Seit der Verleihung der VerfasSung (1818), 
Dienstag von 6--7 Uhr (publice); 3) im historischen Seminar: 

Fortsetzung der Uebungen, wöchentl. 2 Stunden, jeden Samstag 
von 10--12 Uhr. 

Prof. Dr. Lexer: 1) HistoriSche Grammatik der deutSchen Sprache 

wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 
5--6 Uhr; 2) über Walther von der Vogelweide, Montag von
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6--7 Uhr (publice); 3) Vebungen im Seminar für deutsche 
Philologie, Mittwoch von 5-7 Uhr. 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Griechische Staatgantiquitäten (mit Aus- 
Schluss der Cultus- und Privatalterthümer), wöchentlich 4mal, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 4--5 Uhr; 2) 

im philologischen Seminar: a. ausgewählte Stellen des Lucretius; 

Ὁ. griechische Uebungev , wöchent]. 2 mal, Mittwoch und Sams- 

tag von 9--10 Uhr. 
Prof. Dr. M. Schanz: 1) Lateinische Grammatik, wöchent]. 4 mal, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10--11 Uhr; 
2) griechische Epigraphik, wöchentl. 2 mal, Dienstag und Donners- 

tag von 11--12 Uhr; 3) im philologischen Seminar: a. lateinische 
Stilübungen und Arbeiten, 8. Propertius, wöchentl. 2 mal, Mon- 

tag und Donnerstag von 12-1 Uhr; 4) grammatische Gesgell- 

Schaft, wöchentl. 1 mal (publice). 
Prof. Dr. Mall: 1) Historische Grammatik der französiSchen Sprache, 

wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 12---1 Uhr; 2) provenzalische Vebungen, wöchentl. 2 mal, 

Montag und Donnerstag von 11--12 Uhr; 3) Shakespeare's 

Macbeth, wöchentl. 2 mal, Dienstag und Freitag von 11--12 Uhr. 

Prof. Dr. Unger: 1) Griechische Geschichte bis Perikles wöchentl. 

4. mal, Montag, Dienstag,. Donnerstag und Freitag von 8-9 Uhr; 

2) Vebungen des historiSschen Seminars, Mittwoch von 10 bis 
12 Uhr. 

Prof. Dr. Dieterich: 1) Psychologie, wöchent], 4mal, Montag, Diens- 

tag. Donnerstag und Freitag von 5--6 Uhr; 2) Kant's Kritik 

der reinen Vernunft, Mittwoch von 5--6 Uhr. 

Prof. Dr. Jolly: 1) Einleitung in die vergleichende Grammatik des 

Sanskrit, Griechischen, Latein und Gothischen, wöchent]. 4mal. 
Montag. Dienstag., Donnerstag 'und Freitag von 3--4 Uhr; 2) 
Fortsetzung des Sanskritcursus, wöchentl. 2 mal, Montag und 

Donnerstag von 4--5 Uhr; 3) Classification der Sprachen, Diens- 
tag von 6--7 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Kirschkamp: 1) Metaphysik, wöchent]. 5 mal: 2) Geschichte 
der Philosophie der Griechen (im Sommersgemesgter folgt als Fort- 

Setzung Geschichte der PhiloSophie des Mittelalters), wöchentl. 
2mal (publice).



Privatdocent Dr. Henner: 1) Bayerische Geschichte, wöchentlich 

4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag; 2) über die 
Anfänge des Städtewesens in Deutschland, Mittwoch von 5--6 Uhr 
(publice). 

Privatdocent Dr. Seuffert: 1) Geschichte der deutschen Litteratur 

von Herder's Auftreten bis zu Schiller's Tod, wöchentl. 4mal, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr; 2) sti- 

liStiSche und litterar-historische Uebungen im Seminar für deutsche 
Philologie, Mittwoch von 4--5 Uhr. 

Privatdocent Dr. Neudecker: 1) Logik und Geschichte der logischen 

Theorie, wöchentl. 4mal; 2) philosophische und pädagogische 
Zeit- und Streitfragen, wöchent]. 1 mal (publice). 

Kreisarchivar Dr. Schäffler: Ausgewählte Capitel aus der Paläographie, 
Diplomatik und Chronologie mit praktischen Uebungen: a) für 

Anfänger Montag und Freitag von 2--3 Uhr; b) für Geübtere 
Mittwoch von 2-3 Uhr. 

b. Naturwissenschaftlich-mathematische Section. 

Prof, Dr. Mayr: VorleSungen nicht angekündigt. 

Prof. Dr. Sandberger: 1) Mineralogie, wöchent]. 5mal, Montag 

mit Freitag von 9--10 Uhr; 2) mineralogische Uebungen in 2 
noch zu verabredenden Stunden (privatiss.); 3) Anleitung zu 

Selbstständigen mineralogisSchen und geologischen Uebungen, 

(privatisSime) ; 4) Bodenkunde vom «hemisch - geologischen 
Standpunkte, Montag von 6--7 Uhr (publice). 

Prof. Geh: Rath Dr. von Sachs: 1) Anatomie und PhySsiologie der 
Pflanzen, wöchent], 5 mal, Montag mit Freitag; 2) Geschichte der 
Botanik, Samstag von 11--12 Uhr (publice); 3) Uebungen am 
MikrosSkop , wöchent]. 4 Stunden, Dienstag und Freitag von 11 

bis 1 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Wislicenus : 1) Unorganische Experimentalchemie, wöchent]. 
5 mal, Montag mit Freitag von 5--6 Uhr; 2) chemisches Prac- 

ticum in allen Richtungen der analytiSchen und reinen Chemie, 
täglich von 8--12 und, mit Ausnahme des Sonnabend, 2--6 Uhr 
(privatisSime); 3) chemisches Halbpracticum, wöchentl. 12 Stunden
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nach perSönlicher Vereinbarung (privatissime); 4) analytisches 
Practicum für Mediciner, wöchentl. 6 Stunden nach persSönlicher 
Vereinbarung (privatisSime). 

Prof. Dr. Prym: 1) Differentialrechnung, wöchentl. 5 mal, Montag 

mit Freitag von 9--10 Uhr; 2) im Uoterseminar: Vorträge und 

Vebungen in Gemeinschaſft mit Privatdocent Dr. Kra zer, wöchent]. 
4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 Dis 
11 Uhr; 3) im Oberseminar: Anleitung zu Selbständigen wissen- 

Schaftlichen Arbeiten in wöchentlich 4 und mehr noch zu be- 

Stimmenden Stunden. 
Prof. Dr. Semper: 1) Allgemeine Zoologie (Zellenlehre, Gewebelehre 
und Biologie), wöchent]. 5mal, Montag mit Freitag von 9 bis 
10 Uhr; 2) vergleichende Anatomie der Wirbelthiere wöchentl. 

3 Stunden; 3) histologischen Kurgus in Gemeinschaft mit Privat- 

docent Dr. Kennel, wöchent]. 4 Stunden (privatiss.) ; 4) An- 
leitung zu Selbstständigen wisSenschaftlichen Arbeiten in beliebigen 

Stunden (privatissime). 

Prof. Dr. Kohlrausch: 1) Experimentalphysik I. (Mechanik, Akustik 
und Wärmelehre), Montag mit Freitag von 3-4 Uhr; 2) mathe- 
matische Ergänzungen zur Experimentalphysik Montag von 2 bis 
3 Uhr (publ.); 3) physikaliSche Uebungen, 2-, 4- oder 10 stündig, 

Mittwoch und Samstag von 10--12 Uhr und in anderen zu 
bestimmenden Stunden (privatisSime); 4) wisSenschaftlich-phySsi- 

kalische Arbeiten, täglich (privatisSime). 
Prof. Dr. Selling: 1) Theorie der algebraischen Gleichungen. 

wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

11--12 Uhr; 2) analytische Geometrie des Raumes, wöchentJ]. 

4 mal; 3) mathematische Theorie der Electricität und des Magnetis- 
mus, wöchent]. 4 mal; 4) Wahrscheinlichkeitsrechnung, wöchent]. 

2--4mal, 
Prof. Dr. Medicus: 1) Chemische Technologie, wöchentl. 4 mal, 

Montag mit Donnerstag von 5--6 Uhr; 2) gerichtliche Chemie 
(mit ELinschluss der Untersuchung von Nahrungsmitteln, Wasser 

Ὁ. 8. W.), wöchentl. 2mal, Montag und Mittwoch von 11 bis 
12 Uhr; 3) Pharmakognosie, wöchentlich 2 mal, Dienstag und 
Donnerstag von 11--12 Uhr; 4) Cursus technisch - chemischer 

AnalySen in 6 noch zu verabredenden Stunden (privatisSime) ;
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59) Practicum in allen Richtungen der angewandten Chemie 

(Nahrungsmittelunterzuchung , technisch-chemische Analyse etc.) 

nach Vebereinkunft (privatisSime) ; 6) die chemischen Industrien 

Bayerns, Freitag von 6--7 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Herrmann: Chemie der aromatischen Verbindungen, 
wöchent]. 3mal, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 12--1 Uhr. 

Privatdocent Dr. Bischoff: 1) Repetitorium der organischen Chemie, 

wöchentl. 3mal, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 6--7 Uhr 

(privatisSime); 2) analytische Chemie 1. Theil: qualitative und 

Maass - AnalySse, wöchentl. 2 mal, Montag und Donnerstag von 
12--1 Uhr. 

Privatdocent Dr. Kennel: 1) Vergleichende Entwicklungsgeschichte 

der Wirbelthiere, wöchent]. 3 mal, Montag, Dienstag und Mittwoch 
von 3-4 Uhr; 2) histologischen Cursus in Gemeinschaft mit 
Professor Dr. Semper, wöchentl. 4 Stunden (privatissSime) ; 
3) die höheren Sinnesorgane der Thiere, Freitag von 6--7 Uhr 

(publice). 

Privatdocent Dr. Krazer: 1) AnalytiSche Mechanik, wöchent]. 4 mal, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8--9 Uhr; 2) 
Theorie und Anwendung der Determinanten, wöchent]. 4 mal, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhr. 

Künste. 

In der Tonkunst, Sowohl in der Instrumental- als Vokalmusik, 
wird in der Musikschule unentgeltlicher Unterricht ertheilt. 

Choral lehrt: Dr. Braun. 
Fecht- und Turnkunst: Gustav Agatha. 

UniversSitäts-Attribute. 

Zatritt zu denselben in den festgegetzten Stunden. 

Die Univerzgitäts-Bibliothek steht offen an den Sechs Wochentagen 

von 8--12 Uhr, und ausserdem am Montag und Freitag von 2 

bis 4 Uhr.



Die Kunstsammlungen der Universität: ästhetisch-archäologisches 
Attribut und v. Wagner'Sches Institut Donnerstag von 9--1 Uhr; 
das Kupferstichcabinet Montag und Mittwoch von 9--12 Uhr; der 
von Wagner'Sche Walhalla-Fries an jedem ersten Donnerstag des 
Monats von 11--1 Uhr. 

Das physikalische Institut am Samstag von 2-4 Uhr. 
Das technologische Cabinet am Mittwoch von 10-12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmaceutische Sammlung 

am Samstag von 10--12 Uhr. 
Die pharmakognostische Sammlung am Samstag von 10--12 Uhr. 

Das zoologische Cabinet am Mittwoch von 9--11 Uhr, 
Das mineralogisch-geologische Institut am Mittwoch und Samstag von 

2---4 Uhr. 
Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr 

Abends geöffnet ; ebenso Sind die im Hörsaale befindlichen Samm- 
lungen, täglich zugänglich ; die Benützung des Herbarium δύ im 

Einvernehmen mit dem Conservator, der Zutritt in die GlaShäuser 

auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäftszimmer 

des Gärtners zu haben Sind. 
Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr. 

Die zootomische Sammlung am Donnerstag von 9--12 Uhr. 

Das cehirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 
1--3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2-4 Uhr.



Vebersicht der Vorlesungen 
(Die eingeklammerten Ziffern zeigen 

Vebersicht derjenigen Vorlesungen, 

      

Rechts- und staatswissgen- 
Theologische Facultät. Schaftliche Facultät. 

    

7--8 Uhr. 7--8 Uhr, 

    

8--9 Uhr. 8--9 Uhr. 

NirsSchl: Kirchengeschichte (2). Burckhard: Pandektern 1. Theil (allg. 
Kihn: Kirchenrecht (5). Theil, Sachenrecht, Obligationenrecht) 
Göpfert: Pastoraltheologie (1). (6). 

9-10 Uhr. 9--10 Uhr. 

Hettinger: Homilet. Seminar (Obercurs) | Wiring: Geschichte und Institutionen 
(1) gratis. des röm. Rechts (5). 

Scholz: Erklärung des Propheten Jesaias | Burckhard: wie von 8--9 Uhr (6). 

(4). Kohler: a. Handels- und Wechselrecht 
Grimm: a. Exegese des Evangelium nach einschliesslich Seerecht (5); b. ausser- 

Lucas (4); b. religiöge Alterthümer ordentlicher Civilprocess (1). 
Israels (1) publice.



nach den [agesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 

deren Stunden bereits feSstgesetzt Sind. 

    

Philosophische Facultät, 
Medicinische Facnultät. -   

Philosophische Section. | Naturwissenschaft]. Section. 

7-8 Uhr. 7-8 Uhr. | 7--8 Uhr. 

  

8-9 Uhr. 8-9 Uhr. 8--9 Uhr. 

v. Seanzoni: geburtsbilf- | v. Urlichs: a. Topographie ; Wislicenus: chem, Practi- 
lich-gvnäkolog.Klinikmit | von Athen und Rom (2); ' cum in allen Richtungen 
Touchirübungen (2). b. im philolog. Seminar: | der analytischen u. reinen 

Pindar mit Lebungen (2). ; Chemie (6) privatissime. 
Unger: griech. Geschichte | Krazer: Analyt. Mechanik 

bis Perikles (4). (4). 
ἰ 

9 --10 Uhr. 9--10 Uhr. 9-10 Uhr. 

Gerhardt: medicinische | v. Urlichs: Geschichte der Sandberger : Mineralogie 
Klinik (6). griech. Poesgie (4). (5). 

GraSberger: im philolog. | Wislicennus: wie von 8--9 
Seminar: a, ausgewählte| Uhr (6). 
Stellen des Lueretius; b. | Prym: Differentialrech- 
griechische Uebungen (2).| nung (5). 

Semper: Allgem. Zoologie 
(5).
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ovigche P 145 Rechts- und staatswissen- 

Theologise e Facu tät. SChaftliche Facultät. 

10--11 Uhr. 10--11 Uhr. 

Hettinger: Dogmatik (5). v. Held: Deutsches Staatsrecht (mit Ein- 
Grimm: wie von 9--10 b (1). Schluss des Reichsstaatsrechts) (5). 

Wirsing: wie von 9--10 Uhr (53). 
Kohler: a. Principien des französischen 

Civilrechts (3); b. interpretative Lectüre 
ausgewählter Stücke aus Bruns, fontes 
juris Romani antiqui (1) publice; ce) 
vergleichende Rechtswisgenschaft (1) 
publice. 

11-12 Uhr: 11- 12 Uhr. 

Kihn: a. christliche Literärgeschichte | v. Held: bayer. Staatsverfassungs- und 
(2); b. Einleitung in's alte Testament Verwaltungsrecht (5). 
(2); 6. exegetisch-kritische Behandlung | Böhlau: Eherecht (1) publice. 

patristischer Schriften (1) publice. 
Göpfert: Moraltheologie (6). 

  

12--1 Uhr. 

ν. Risch: exegetische Uebungen in den 
Strafrechtsquellen (2) publice. 

Böhlau: a. deutsche Rechtsgeschichte 
(5); b. wie von 11-12 Uhr (1) publ. 

2--3 Uhr. 2-3 Uhr. 
Hettinger: homilet. Seminar (Untercurs) 

(1) gratis. 
Scholz: hebräische Grammatik m. Ueber- 

Setzungsübungen (2).



        

PhiloSophische Facultät. 
Medicinische Facultät.l.. un     

Philosophische Section. | Naturwissenschaftl, Section. 

10--11 Uhr. 10--11 Uhr. 10--11 Uhr. 

Pick : spec. Physiologie des ἐν. Wegele: im historisch. | WiSlicenus: wie von 8--9 
Menschen (δ). Seminar: Fortsetzung der| Uhr (6). 

Maas: chirurg. Klinik (0).} Vebungen (1). Prym: Im Unterseminar: 
Decker: Osteologie und | Schanz: Lat. Grammatik | Vorträge und Uebungen 

Syndesmologie (4). (4). in Gemeinschaft m. Privat- 
Unger: Uebungen des his- docent Dr. Krazer (4). 

torischen Seminars (1). | Kohlrausch: physikalische 
Vebungen, privatiss. (2). 

11--12 Uhr. 11-12 Uhr. | 11--12 Uhr. 
ν. Kölliker: Anatomie des | v. Wegele: a. Geschichte | V. Sachs: a. Geschichte d. 

Menschen 1. Th. (2). des Zeitalters der Revo-| Botanik (1); b. Uebungen 
Rindfleisch: 1. allgemeine | Inution u. Napoleous (1789. am Mikrogskop (2). 

Pathologie (4); 2. path.-| bis 1815) (4); b. wie von Wislicenus: wie von 8--9 
hist. und med.-chem. Curs 10--11 Uhr (1). : Uhr (6). 
(2). Schanz: Griech. Epigraph. | Kohlrausch: wie von 10 

Geigel: Poliklinik mit am-| (2). . bis 11 Uhr (2). 
bulanter Kinderklinik (6). | Mall: a. Provenzal. Übungen | Selling: Theorie der al- 

Michel: ophthalmologische| (2); b. Shakespeare's Mac- | gebraischen Gleichungen 
Klinik und Poliklinik (4). | beth (2). (4). 

Stöhr, Ph.: Anatomie der | Unger: wie von 10--11 Uhr | Medieus: a. gerichtliche 
Sinnegorgane mit Demon-| (1). Chemie (2); b) Pharma- 
Strationen (1). kognogie (2). 

Krazer: Theorie und An- 
wendung der Determinan- 

ΝΕ | ten (4). 

12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 

ν. Kölliker: Anatomie des | Schanz: philolog. Seminar YV. Sachs: wie von 11--12 
Mengehen 1. Th. (5). 2). Uhr b. (1). 

v. Scanzoni: geburtshilfl.- | Mall: histor. Grammatik | Hermann: Chemie der 
gynäkol. Klinik (5). der französigchen Sprache | aromatischen Verbind- 

Rindfleisch: wievon 11bis| (4). ungen (3). 
12 Uhr 2 (1). BisSchoff: analyt. Chemie 

Geigel: wie von 11---12 Uhr 1. Theil: qualitative und 
(6) Maassanalyse (2). 

Stöhr, Ph.: wie von 11 bis 
12 Uhr (2). 

2--3 Uhr, - 2--3 Uhr. 2-3 Uhr. 

Rindfleisch: wie von 11 | Schäffler: Ausgew. Capitel | WiSlicenus: wie von 8 bis 
bis 12 Uhr 2 (1). ἃ. d. Paläographie, Diplo-| 9 Uhr (5). 

Maas: allg. chirurg. Pathol. | matik und Chronologiemit | Kohlrausch! mathemat. 
und Therapie (1). praktischen Uebungen a. | Ergänzungen zur Experi- 

Reubold: gerichtl. Medicin | für Anfänger (2); b. für| mentalphysik (1) publice. 
(2). Geübtere (1). 

Riedinger: ἃ. klin.-diagn. 
Curs (8); b. Fracturen ἃ. 
Luxationen mit Demon- 
Strationen (2). 

Ängerer: Cursder chirurg. 
Verb.- u. Instrum,-Lehr. (4).



    

  

pp) ἢ Scho PF ἮΝ techts- und Staatswisgen- 

ἸΘΟΤ ΟΊ ΒΟ 6 LY ἃ τῶν, Schaftliche Facultät. 

3-4 Uhr. 3-4 Uhr. 

    

NirSchl: wie von 8---9 Uhr (3). Kohler: wie von 9--10 Uhr b. (1). 
Göpfert: wie vou 8--9 Uhr (3). Schanz, Statistik (4). 

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Scholz: exegetischer Uebungsenrs (1). Böhlau: Kirchenrecht (4). 
Stahl: phil, Propädentik bes. für Theo- | Burckhard: Pandektenpraktikum nach 

logen (3). Ihering, Civilrechtsfälle (1) privatiss. 
Kohler: wie von 9-10 Uhr b. (1). 

5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 

Scholz: wie von 4--5 Uhr (1). v. Risch: dentsches Strafrecht (6). 
Nirgch!: Vebungen i, kirchenbistorischen | Burckhard: wie von 4--5 Uhr (1) pri- 

Seminar (2) gratis. vatisgime. 
Stahl: Dogmatik (3). 

6-7 Uhr. 6-7 Uhr. 

Schanz: Nationalökonomie (allg. Theil) 
(5).
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Philosophische Facultät. 
Medicinische Facultät.|- -... - ΕΝ ςμτ.Ό.Ὁ. aaiiitenn - 

PhilosophiSsche Section. : Naturwissenschaftl. Section. 

8--4 Uhr. 3-4 Uhr. 3--4 Uhr. 
Maas: wie von 2--3 Uhr (3).| Joly: Kinleitung in die | Wiglicenus: wie von 8 bis 
Matterstock: Syphilido-| vergl. Grammatik d. Sans-| 9 Uhr (δ), 

  

klinik (2). krit, Griechischen, Latein | Kohlrausch: Experimen- 
Nieberding: 1. Gynuäko-| und Gothischen (4). talphysik 1. (Mechanik, 

logie (9); 2. Wochenbett- Akustik und Wärmelehre) 
krankheiten (1) publice, (5). 

Kennel: vergleichende Ent- 
wicklungsgeschichte der 

„Wirbelthiere Ὁ.     

4--5 Uhr. 4--5 Uhr: 

    

4--5 Uhr. 

Geigel: öffentliche Gesund- | Grasberger: griechische | Wigslicenus: wie von 8 bis 
heitspflege (2). Staatsantiquitäten(m. Aus- 9 Uhr (6). 

Michel: Untersuchungsme- | schluss ἃ. Cultus- u. Pri- 
thoden des Auges (2). vatalterthümer) (4). 

Jolly: Fortsetzung d. Sans- 
kriteursus (2). 

Seuffert : a. Geschichte der 
deutschen Litteratur von 
Herder bis zu Schiller's 
Tod (4); b. stilist. und 
litterar-historische Ueb- 
ungen im Seminar für 
deutsche Philologie (1). 

5-6 Uhr: 5--6 Uhr. | 5--6 Uhr: 

v. Scanzoni: geburtshilfl. | Lexer: a. hist. Grammat. d. | WiSlicenus: a. Unorgan, 
Operationscurs (3). deutschen Sprache (4); b.| Experiment.-Chemie (5); 

Michel: wie von 4--5 Uhr| Vebung. i. Sem. f. deutsche| Hb. wie von 8--9 Uhr (δ). 
(2). Philologie (1). Medicus: chem. "Techno- 

Kunkel: hygien. Unter- | Dieterich: a. Psychol. (4);! logie 11, (4). 
Suchungsmethod. (1) publ. |] b, Kant's Kritik derreinen 

Matterstock : Spec, Patho- | Vernunft (1). 
logie und Therapie (5). | Henner: Veber d. Anfänge 

ἃ, Städtewesens 1. Deutsch- 
land (1) publ. ΝΞ 

6-7 Uhr. 6-7 Uhr. | 6--7 Uhr. 

v. Kölliker: mikroskop. | v. Wegele: Gesch.d. bayer. | Sandberger : Bodenkunde 
Curs in der normalen Go- Staates s. d. Verleihung d. vom chem.-geolog. Stand- 
webelehre (2) privat. Verfass. (1818) (1) publ. punkte (1) publ. 

Kunkel: Arzneimittel- und | Lexer: a. über Walther v. | Medicus: die chem. In- 
Arzueiverordnungsl, (4). d. Vogelweide (1) publ. ;; dustrieen Bayerns (1) publ. 

Matterstock : Percussion | b. wie von 5-- 6 Uhr b (1). BiSchoff: Repetit. der or- 
und Augeultation (9). Jolly: Classification dery ganischen Chemie (3). 

Sprachen (1) publ. Kennel: die höheren Sin- 
nesorgane der Thiere (1) 

] ΝΣ | - publice. ooo 191 AHA 

7--8 Uhr. 7-8 Uhr. " 7--8 Uhr. 

v. Kölliker: wie von 6 
bis 7 Uhr (2).



ALPHABETISCHES VERZEICHNISS 

SÄMMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

. Angerer, Ottmar, Privatdocent, Kaigerstrasse 29/1. 

. Bischoff, Carl, Privatdocent, Ständerbühlstrasse 8/0. 

. Böhlau, Hugo, ord. Professor, Friedensstrasse 5/1, 

. Burckhard, Hugo, ord. Professor, Friedensstrasse 27. 

. Dieterich, Conrad, ord. Professor, Ludwigstrasse 28/3. 

. v. Edel, Carl, ord, Professor, Kettengasse 3/1. 

. Fick, Adolf, ord. Professor, Kapuzingergasse 19/1. 

. Gad, Johannes, Privatdocent, Kaiserstrasse 33/2. 

. Geigel, Alois, ord. Professor, Friedensstrasse 3/2. 

. Gerhardt, Carl, ord. Professor, Hofstrasse 10/2. 

. Göpfert, Franz Adam, ausserord, Prof., Franz Ludwigstr. 15/1. 

. Grasberger, Lorenz, ord. Professor, Markt 3/1. 

. GrasShey, Hubert, ordent]l. Professor, Kaiserstrasse 33. 

. Grimm, Jos., ord. Professor, Ludwigsstrasse 27/0. 

. V. Held, Jos., ord. Professor, Peterer Pfarrgasse 3/2. 

. Helfreich, Friedrich, Privatdocent, Hauger Ring 9/2. 

. Henner, Theodor, Privatdocent, Reibeltsgasse 3/1. 

. Herrmann, Felix, Privatdocent, Ludwigstrasse 5/3. 

᾿ς Hettinger, Franz, ord. Professor, Zwinger 24/2.
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Jolly, Julius, ausserord. Professor, Schwoinfurterstrasse 18. 

Kennel, Julius, Privatdocent, Sieboldstrasse 8112. 

Kilm, Heinrich, ord. Professor, Zwinger 22/2. 

Kirchner, Wilhelm, Privatdocent, Hofstrasse 8/1. 

Kirschkamp, Jacob, ausserord. Prof., Zwinger 32/3. 

v. Kölliker, Albert, ord. Professor, Hofstrasse 5/2. 

Kohler, JoSeph, ord. Professor, Ludwigsstrasse 20/1. 

Kohlrausch, Friedrich, ord. Professor, Pleicher Ring 8. 

Krazer, Adolf, Privatdocent, Ludwigstrasse 14/0. 
Kunkel, Adam, ausserord. Professor, Sandgasse 7/2. 

Lexer, Matthias, ord. Professor, Hauger Ring 22/3. 

Maas, Hermann, ord. ProfesSor, Schweinfurterstrassec τω, 

Mall, Eduard, ord. Professor, Hofstrasse 8/2. 

Matterstock, Georg, Privatdocent, KEichhornstrasse 32/1, 

Mayr, Alois, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 1/2. 

Medicus, Ludwig, ausserord. Professor, Hauger Ring 3/3. 

Michel, Julius, ord. Professor, Pleicher Ring 2/1. 

Neudecker, Georg, Privatdocent, Weingartenstr. 13/2. 

Nieberding, Wilhelm, Privatdocent, Herrngasse 4/1. 

Nirschl, JoSeph, ord. Professor, Zwinger 32/1. 

Prym, Friedrich, ord. Professor, Schweinf. Staatsstr. 3/2. 

Reubold, Wilhelm, ausserord. Professor, Kapuzinerstr. 21/1. 

Riedinger, Ferdinand, ausserord, Prof., innerer Graben 61/1. 

Rieger, Konrad, Privatdocent, Pleicher Glacisstrasse 6. 

Rindfleisch, Gg. Eduard, ord. Prof., Kapuzinerstrasse 2/1, 

v. Risch, Carl, ord. Professor, Sieboldstrasse 1/2. 

Rogenberger, Johann Andreas, Privatdocent, Hofstrasse 7/1, 

v. Sachs, Julius, ord. Professor, Theaterstrasse 2/1. 

Sandberger, Carl Ludw. Fridolin, ord. Prof,, Ludwigsstr. 24/2. 

Scanzomi v. Lichtenfels, Wilh., ord. Professor, Paradeplatz 4/1. 

Schanz, Georg, ord. Professor, Johanniterplatz 2/1. 

Schanz, Martin, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 16. 

Schäffler, August, k. Kreisarchivar, k. Regidenz. 

. Scholz, Anton, ord. Professor Domer Schulgasse 5, Hinterha us 

Seifert, Otto, Privatdocent, Hofstrasse 9/1.
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Selling, Kduard, ausserord, Professor, Sieboldstraese 11/2. 

Semper, Carl, ord. Professor, Rennweger Glacisstrasse 9'/2. 

Seuffert, Bernhard, Privatdocent, Herzogengasse 5/3. 

Stahl, Ignaz, Privatdocent, Theaterstrasse 4. 

Stöhr, August, Privatdocent, Ebrachergasse 2/1. 

Stöhr, Philipp, ausserord. Professor, Ludwigsstrasse 27/2. 

v. Tröltsch, Anton Friedrich Frhr., ausserord, Profegsor, 

Friedensstrasse 6. 

Unger, Gg, Friedr.., ord. Prof., Weingartenstr. Marienapotheke. 

v. Urlichs, Carl Ludwig, ord. Professor, Sanderstrasse 11/1. 

v. Wegele, Franz Xaver, ord. Professor, Ebrachergasse 2/2, 

Wirsing, Georg Adam, ord. Professor, Johanniterplatz 4/1. 

Wislicenus, Johannes, ord. Professor, Maxstrasse 4/1. 

- => ==4 ammo 4P ΧΟ


